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Liebe Kameradinnen
und Kameraden,

liebe Freunde der Freiwilligen Feuerwehr
Oberhausen, das vergangene Jahr war für
uns alle wieder einmal sehr ereignisreich
und voller spannender Herausforderungen.

Wir durften zahlreiche Einsätze bewältigen
und haben dabei einmal mehr bewiesen,
dass wir als Team gemeinsam stark sind.
Doch nicht nur in Notfällen standen wir
zusammen, auch bei den verschiedensten
Veranstaltungen wie dem Kirschblütenfest,
dem Plärrerumzug, dem Marktsonntag,
dem Weinfest, dem Weihnachts- und
Wichtelmarkt haben wir gezeigt, dass wir
als Feuerwehr nicht nur für die Sicherheit 

unserer Bürgerinnen und Bürger da sind,
sondern auch ein wichtiger Teil des
gesellschaftlichen Lebens in unseren
Stadtteilen sind.

Durch diese vielfältigen Aktivitäten
konnten wir nicht nur unsere
Einsatzbereitschaft unter Beweis stellen,
sondern auch das Gemeinschaftsgefühl und
die Kameradschaft innerhalb unserer
Mannschaft stärken. Es ist schön zu sehen,
wie engagiert und motiviert ihr alle seid
und wie viel Spaß wir gemeinsam haben
können, auch abseits von Einsätzen und
Übungen.

An dieser Stelle möchte ich mich im Namen
der gesamten Vorstandschaft bei allen
Partnerinnen und Partnern, Familienange-
hörigen und natürlich bei euch, unseren
engagierten Feuerwehrleuten, bedanken.
Ohne eure Unterstützung und euren
Einsatz wäre all das nicht möglich gewesen.
Ihr seid das Herzstück unserer Feuerwehr
und ich bin stolz darauf, mit euch
gemeinsam diese wichtige Aufgabe zu
erfüllen.

Ich freue mich auf ein weiteres
erfolgreiches Jahr mit euch allen und bin
sicher, dass wir auch in Zukunft
gemeinsam viele spannende Heraus-
forderungen meistern werden.

Rainer Mayer
1.Vorsitzender

GRUSSWORT DES

VORSITZENDEN
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Die Freiwillige Feuerwehr Oberhausen ist gemeinsam
mit den anderen Freiwilligen Feuerwehren im
Stadtgebiet unverzichtbar für Augsburg. Im
vergangenen Jahr war sie besonders oft gefordert:
230-mal mussten die Feuerwehrmänner und -frauen
ausrücken.

Das aktuelle Jahrbuch spiegelt die enorme Arbeit der
Freiwilligen Feuerwehr wieder und gibt Einblicke in
ihre vielfältigen Herausforderungen. Auch in 2023 hat
der Verein Leben geschützt und gerettet,
Sachschäden begrenzt und unsere Stadtfamilie in
Notfällen unterstützt. Darüber hinaus begeisterte das
Team der Freiwilligen Feuerwehr Oberhausen den
Nachwuchs für dieses wichtige Ehrenamt. Mit seiner
engagierten Kinder- und Jugendarbeit legt der Verein
den Grundstein dafür, dass unsere Stadtgesellschaft
auch in der Zukunft bestens geschützt ist.

Die Freiwillige Feuerwehr Oberhausen ist eine
Gemeinschaft von Menschen, die sich mit ihrer Zeit,
ihrer Energie und mit ihrem Wissen für das Wohl, das
Leben und das Hab und Gut anderer einsetzen. Diese
Bereitschaft kann gar nicht hoch genug geschätzt
werden und verdient allergrößte Anerkennung. So
selbstverständlich es für die meisten von uns ist, dass
die Feuerwehr kommt, wenn es sprichwörtlich oder
auch buchstäblich brennt, das ehrenamtliche
Engagement ihrer Mitglieder ist es nicht. 

GRUSSWORT DER

OBERBÜRGEMEISTERIN
UND DES

ORDNUNGSREFERENTEN

Persönlich und im Namen der Augsburgerinnen und Augsburger danken wir allen
Feuerwehrmännern und -frauen der Freiwilligen Feuerwehr Oberhausen, die sich für die
Sicherheit unserer Gesellschaft einsetzen und Vorbilder für den Zusammenhalt und die
Solidarität in unserer Stadt sind.

Herzliche Grüße

Eva Weber                                    Frank Pintsch
Oberbürgermeisterin                 Ordnungsreferent
der Stadt Augsburg
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Liebe Kameradinnen
und Kameraden,

das Jahr 2023 war kein normales
Feuerwehrjahr für die FF Oberhausen.
Schon zu Beginn des Jahres war klar, dass
uns in diesem Jahr nach langer Zeit mal
wieder ein besonderes Ereignis bevorstand.
Die Katastrophenschutzvollübung war das
Highlight im Feuerwehrjahr, was den
Ausbildungs- und Übungsbetrieb dieses
Jahres fest terminierte. Am 22.10.2023 war
es dann soweit, bereits um kurz nach 7 Uhr
traf sich die Mannschaft im Gerätehaus um
gemütlich gemeinsam zu frühstücken um
gestärkt in den spannenden Tag zu starten.

Nach dem Frühstück wurden die Fahrzeuge
nochmal kontrolliert und wir meldeten uns

einsatzklar für die Übung bei der ILS
Augsburg. Bis zu diesem Zeitpunkt war
nichts über das Übungsszenario bekannt,
was die Übung realitätsnah gestalten sollte. 

Gegen 9 Uhr wurde die Übung durch einen
Notruf unserer Oberbürgermeisterin
gestartet. Kurz nach der ersten
Lagemeldung wurden durch den
Einsatzleitdienst weitere Einsatzkräfte zur
„Unfallstelle“ vor dem Tunnelportal des
Schleifentunnels vor der Citygalerie
nachgefordert. Das war auch das Stichwort
für die ersten Einsatzkräfte unserer Wehr.
Mit dem HLF wurden wir zur
Unterstützung bei der technischen Rettung
bei einem Verkehrsunfall mit einem
Linienbus alarmiert. Vor Ort wurden wir
durch den Abschnittsleiter 1 gemeinsam mit
den Kameraden der FF Pfersee eingewiesen
und uns wurden im Schadensfeld
Arbeitsbereiche zugeordnet. 

Gemeinsam mit den Kameraden der FF
Pfersee und der Berufsfeuerwehr
übernahmen wir nach und nach die
technische Rettung mehrerer verunfallter
Personen. Nachdem die schwer und
schwerstverletzten Personen gerettet und
durch die Feuerwehr an den
Behandlungsplatz transportiert wurden,  
ging es mit den Personen im Linienbus
weiter. Alle Personen wurden gerettet und
dem Rettungsdienst übergeben, weshalb es
danach Zeit für eine kleine Pause und eine
erste Nachbesprechung gab. Gleichzeitig
lief noch eine zweite Übungslage im Tunnel.
Hierbei ging es um einen Tunnelbrand, bei
welchem unser LF 10 eingesetzt wurde.

BERICHT DES

KOMMANDANTEN
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Gemeinsam mit den Einsatzkräften der
anderen Freiwilligen Feuerwehren und der
Feuerwache 2 der Berufsfeuerwehr war hier
der Schwerpunkt in der Brandbekämpfung
und der Rettung von Verletzten aus dem
verrauchten Straßentunnel. 

Nach Beendigung der Übung trafen sich alle
beteiligten Einsatzkräfte in der Mensa der
Universität Augsburg zu einem
gemeinsamen Mittagessen. Währenddessen
bedankten sich die Oberbürgermeisterin
Frau Weber sowie der leitende
Branddirektor Dr. Graber für die
hervorragende Leistung aller Beteiligten.

Aber auch außerhalb dieser Übung wurde es
unseren Kammeraden nicht langweilig.
Neben der regulären Ausbildung stand in
diesem Jahr auch wieder eine turnusmäßige
Inspektionsübung an. Diese fand dieses Mal
durch das Sachgebiet Ausbildung WF / FF
der Berufsfeuerwehr für alle FFs im
Gebäude des ehemaligen Obi’s in der
Reichenberger Str. statt und wurde zentral
organisiert. Hier stellte die Mannschaft ihr
Können bei einem simulierten
Wohnungsbrand mit Menschenrettung
unter Beweis.

Aber auch einsatztechnisch war dieses Jahr
alles andere als normal: Bei insgesamt über
230 Einsätzen war die Mannschaft stark
gefordert. Neben dem Alltagsgeschäft wie
Brandmeldeanlagen, Heimrauchmelder und
kleineren Bränden, waren auch einige
besondere Ereignisse dabei. Darunter das
Unwetter, welches am Nachmittag des 

26.08.2023 über Augsburg hinweg zog und
uns sowie einige andere Feuerwehren
direkt nach dem Plärrerumzug bis tief in
die Nacht beschäftigte, aber auch der starke
Wintereinbruch am ersten Dezember-
wochenende sorgte für einige aufwändige
Einsätze. Auch bei zwei Großbränden
waren wir dieses Jahr gefordert, hier
unterstützten wir die Kameraden der FF
Gersthofen im Rahmen der Nachbar-
schaftshilfe bei zwei Großbränden in einem
Entsorgungsbetrieb, hier nochmal ein
großer Dank für die hervorragende
Zusammenarbeit. 

Dies alles zeigt nur ansatzweise die
überragende Leistung unserer Mannschaft,
einen genaueren Einblick in die Arbeit des
vergangenen Jahres finden Sie in den
folgenden Seiten dieser Ausgabe.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei der
Mannschaft für ihre überwältigende
Leistung bedanken.

Florian Geiger 
Kommandant

“...bei insgesamt über 230
Einsätzen war die

Mannschaft stark gefordert”
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ZAHLEN 
UND 
FAKTEN

Fördernde Aktive

Kinder

Jugendliche

Wenn man darüber nachdenkt, welche
Aufgaben eine Feuerwehr hat, so kommt
einem meistens nur die Brandbekämpfung in
den Sinn. 

Doch gerade dieses Jahr zeigte sich wieder
einmal, dass die Feuerwehr ein weit
größeres Spektrum an Einsatzarten
bearbeitet, um die Mitmenschen zu schützen
und zu retten.

Mitglieder
Die Freiwillige Feuerwehr Oberhausen
setzt sich aus verschiedenen
Mitgliedergruppen zusammen. 

Der größte Anteil besteht aus den  
fördernden Mitgliedern mit einer
insgesamten Anzahl an 158 Personen,
welche einen kleinen jährlichen Beitrag
zur Unterstützung des Vereins leisten. 

Danach folgen die aktiven Mitglieder
mit 55 Personen, welche für die
Einsätze zur Verfügung  stehen. 

Anschließend folgt die Kinder-
feuerwehr mit 31 kleinen Helfern, die
spielerisch alles rund ums Thema
Feuer und Brandschutz altersgerechte
lernen. Zuletzt kommt die
Jugenfeuerwehr mit 12 Jugendlichen,
welche bereits im Jugendalter auf die
spätere Zeit als Mitglied der aktiven
Mannschaft vorberietet werden.  
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Brände
43.9%

Brandmeldeanlage/Rauchwarnmelder
30.9%

THL
23.9%

Brand Atom
0.9%

Sonstiges
0.4%

Das vergangene Jahr war das einsatzreichste Jahr überhaupt.

Mit 230 Einsätze sind es 71 mehr als 2022. Damit ist die Freiwillige Feuerwehr Oberhausen
einer der Freiwilligen Feuerwehren mit den meisten Einsätzen im Stadtgebiet Augsburg. 

Eine unglaubliche Leistung mit 2104 freiwilligen Einsatzstunden. 
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Einsatzentwicklung

Einsatzarten

Auch dieses Jahr lag der
Einsatzschwerpunkt erneut auf
Brandeinsätzen, dicht gefolgt von
den überdurchschnittlich vielen
technischen Hilfeleistungseinsätzen. 

Die zweitmeist gefahrenen Einsätze
waren die Brandmeldeanlagen und
Rauchwarnmelder. Wir möchten
somit nochmal auf die Wichtigkeit
der Rauchwarnmelder in allen
Wohnungen aufmerksam machen. 

Der geringste Teil an Alarmierungen
macht die Kategorie Brand Atom aus. 
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Der häufigster Einsatzgrund für die Freiwillige Feuerwehr Oberhausen war
2023 die Alarmierung zu 101 gemeldeten Bränden, egal ob es sich um
Wohnungsbrände, Fahrzeugbrände oder Kleinbrände handelte. 

Gerade in den trockenen Sommermonaten entstanden besonders schnell  
kleinere Brände, welche innerhalb kürzester Zeit ein riesiges Feuer entfachen
können. Dadurch kam es 2023 während des Sommers im Stadtteil Oberhausen
zu einer Serie von etlichen Mülltonnenbränden, die meistens schnell und
unkompliziert durch die Freiwillige Feuerwehr Oberhausen gelöscht werden
konnten.  Allerdings wird nicht immer rechtzeitig ein Passant aufmerksam
und wählt den Notruf. So geschah es, dass ein Kleinbrand über die Mülltonne
auf umstehende Gebüsche und sogar ein Gebäude übergegriffen hat. Ein  
denkmalgeschütztes Haus neben dem bekannten Biergarten Lueginsland trug
verheerende Schäden davon. Das Feuer konnte jedoch durch die
hervorragende Zusammenarbeit der Freiwilligen Feuerwehr Oberhausen und
der Berufsfeuerwehr Augsburg gelöscht werden.  

Die Freiwillige Feuerwehr Oberhausen hatte während den Sommerferien
auch mit Bränden zweier Gartenschuppen zu tun.  Eine Rauchwolke war
bereits aufgrund des fortgeschrittenen Brandes und der Nähe zum
Feuerwehrgerätehaus schon von den anfahrenden Kräften zu sehen. Der
penetrante Geruch von Verbranntem stieg jedem Kameraden die Nase hoch.
Aufgrund des bedarfsgerechten und konkreten Handelns der aktiven
Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Oberhausen konnte ein Übergreifen
auf das Einfamilienhaus verhindert werden. 

Besonders bleiben ebenfalls die Einsätze im Gedächtnis, bei der die Freiwillige
Feuerwehr Oberhausen im Einsatzgebiet der Freiwilligen Feuerwehr
Gersthofen unterstützen durfte. Nur wenige Wochen hintereinander geriet
zweimal eine Abfallverwertung in Brand. Das gewaltige Feuer färbte den
Nachthimmel blutrot.  Auch hier konnte glücklicherweise der Brand durch
mehreren Trupps unter schwerem Atemschutz unter Kontrolle gebracht und
eine weitere Ausbreitung verhindert werden.

Doch nicht nur Brandeinsätze hielten die Freiwillige Feuerwehr Oberhausen
auf trapp, sondern auch die Unwetter, welche im zweiten Halbjahr über das
gesamte Stadtgebiet hinwegzogen. Auf der nächsten Seite können Sie alles
über die Unwettereinsätze nachlesen.  

INSÄTZE 

“Das gewaltige Feuer färbte
den Nachthimmel blutrot.”
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Das vergangene Jahr war das einsatzreichste Jahr überhaupt mit insgesamt über 230
Einsätzen. Dabei lag gerade in zwei Monaten der Fokus auf der technischen Hilfeleistung
bei Unwettereinsätzen.

Mitte Juli wurde die Freiwilligen Feuerwehr Oberhausen binnen 24 Stunden zu insgesamt 13
Unwettereinsätzen alarmiert. Dabei wurden überflutete Straßen und Keller von den
scheinbar endlosen Wassermassen befreit. 

Doch nicht nur der überdurchschnittliche starke Regen machte in der ganzen Stadt große
Probleme, sondern auch der Wind, der mit Spitzengeschwindigkeiten von über 118 km/h
über das Stadtgebiet hinweg zog. Aufgrund dessen wurden zahlreiche Bäume entwurzelt,
welche auf die Straße fielen und sogar vor einem PKW keinen Halt machten.

Ende August spitze sich die Lage erneut zu. Die aktive Mannschaft rückte erneut zu 27
Einsätzen innerhalb von 36 Stunden aus. Hierbei wurde die Freiwillige Feuerwehr
Oberhausen an zwei aufeinanderfolgenden Tagen erneut von einem kräftigen Unwetter
heimgesucht. Dabei waren insgesamt 18 Einsatzkräfte auf unseren drei Fahrzeugen, dem
HLF 40/1, dem LF 43/1 und dem MTW 14/1 vom spätem Nachmittag bis zu den frühen
Morgenstunden unterwegs um Personen aus ihren überschwemmten Kellern zu befreien,
die Straßen wieder befahrbar zu machen und um zu eingelaufenen Brandmeldeanlagen
auszurücken.

Dazu sollte ausdrücklich erwähnt werden, dass alle Einsatzkräfte der Freiwilligen
Feuerwehr Oberhausen diese Tätigkeit ehrenamtlich neben ihrem Beruf ausüben, das heißt,
dass selbst nach solch überaus anspruchsvollen Stunden mit einer körperlich
herausfordernden Tätigkeit nahezu alle am nächsten Tag wieder in die Arbeit gingen, um
nach der Arbeit die nächsten Einsätze abzuarbeiten.

Hierfür danken wir allen, die bei den beiden Unwettern des vergangen Jahres so tatkräftig
unterstütz haben!

NWETTER

“... binnen 24 Stunden
zu insgesamt 13

Unwettereinsätzen alarmiert.”
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Auch im Jahr 2023 ist eine  MTA Ausbildung zu Ende gekommen, bei der 7
engagierte junge Menschen sich zu Feuerwehrmännern und -Frauen
ausbilden ließen. Über mehrere Monate hinweg nahmen sich alle wöchentlich
die Zeit, um die umfassende Theorie und Praxis zu erlernen und umzusetzen. 

Neben vielen Theorieeinheiten wie Gerätekunde, Einsatzgrundsätze und
Einsatzabläufe wurde auch fleißig geübt! Teil der praktischen Ausbildung war
neben der technischen Hilfeleistung auch der Löschwasseraufbau,
Knotenkunde, Erste - Hilfe und der Funkbetrieb. Anfangs noch sehr zäh
funktionierte es doch nach einigen Unterrichtseinheiten schon ziemlich
flüssig, denn Übung macht den Meister!

Die diesjährige Gruppe war bunt durchmischt. Neben langjährigen
Jugendfeuerwehrlern nahm auch der ein oder andere teil, der noch nie
Berührungspunkte mit der Feuerwehr hatte. Das stellte aber keinerlei
Problem dar, denn durch Teamgeist und Zusammenhalt konnte jeder der
Teilnehmer sein Wissen und Können erweitern und nach hartem Training
konnten alle mächtig stolz auf sich sein! 

Bei Wind und Wetter wurde fleißig geübt und die verschiedenen Abläufe und
Handgriffe dutzende Male durchgearbeitet, bis alles fehlerfrei funktionierte.
Neben dem Übungsdienst im Lehrgang durften die Azubis auch an den
Übungen der Löschgruppen, sowie den Zugübungen mit anderen freiwilligen
Feuerwehren der Stadt teilnehmen. Hier konnten alle wertvolle Erfahrungen
sammeln und unfassbar viel lernen.
 
Neben einer schriftlichen Prüfung, bei der das gesamte theoretische Wissen
abgefragt wurde, fand im Februar auch die praktische Prüfung statt. Beide
Prüfungen wurden von allen Lehrgangsteilnehmerinnen und -Teilnehmern
mit Bravour bestanden. Somit durften wir 7 neue Kameradinnen und
Kameraden in der aktiven Mannschaft begrüßen und freuen uns auf die
gemeinsame Zeit!

All das ist natürlich nicht möglich ohne die wertvolle Arbeit der Ausbilder, die
ihre Freizeit für die MTA – Ausbildung opferten.

Vielen Dank an dieser Stelle an Florian Geiger, Simon Scherer, Lukas Baldauf,
Manuel Ritter, Stefan Stark, Josef Knapp und Michael Klug. 

USBILDUNG

“Bei Wind und Wetter wurde
fleißig geübt”

21
23





25





Die Stadt Augsburg übt alle 6 Jahre den Katastrophenschutz-Ernstfall. So auch
am Sonntag, den 22.10.2023.

Insgesamt 1.000 Einsatzkräfte von Feuerwehr, Polizei und Rettungsdienst
nahmen an der Großübung teil. Um das Szenario so realitätsgetreu wie
möglich zu gestalten, halfen auch 200 geschminkte Statisten und Statistinnen,
die als Verletzte, Betroffene und Schaulustige agierten.

Die Einsatzlage war ein großer Verkehrsunfall mit einem Bus und mehreren
beteiligten PKW, welcher sich als Massenanfall an Verletzen herausstellte,
gefolgt von einem weiteren Unfall mit brennenden Autos im Tunnel. Die
Freiwillige Feuerwehr Oberhausen nahm mit beiden Löschfahrzeugen an der
Übung teil. Die eine Mannschaft sorgte beim Verkehrsunfall mit dem Bus
mittels technischer Hilfeleistung für eine schnelle und reibungslose Rettung
der Verletzten und Eingeklemmten. Die zweite Mannschaft begab sich zur
Rauchentwicklung im Tunnel und übernahm hier die Brandbekämpfung,
sowie die anschließende Menschenrettung.

Die über vier Stunden lange Übung war für alle Beteiligten eine körperlich
und psychisch fordernde Aufgabe. Das Szenario war perfekt, um das
Zusammenspiel mit anderen Feuerwehren und Einsatzkräften der Polizei und
des Rettungsdienstes zu proben. Des Weiteren ist es wichtig, ein Gefühl dafür
zu bekommen, wie eine Großschadenslage abläuft und welche
Herausforderungen, sei es durch das Material, Kommunikationsfehler,
Ermüdung und Stress, entstehen können und wie man mit diesen umgeht.

Nach dem offiziellen Ende der Übung durch die Übungsleiter begaben sich alle
Einsatzkräfte in die Mensa der Universität Augsburg, in der für das leibliche
Wohl gesorgt wurde. Die Übung wurde durch unzählige Beobachter und
Schiedsrichter begleitet und wurde im Verlauf der Zeit ausgewertet. Das Ziel
der Übung war zum Einen eine Bestandsaufnahme, zum Anderen aber auch
Anlass um uns zu verbessern. 

Alles in Allem verlief die Übung positiv, wie auch Oberbürgermeisterin Eva
Weber stolz mitteilte. „Augsburg ist gut vorbereitet auf einen echten
Ernstfall!“

“Insgesamt 1.000
Einsatzkräfte..."
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EITERBILDUNG

Dieses Jahr wurden zweimal Mitglieder
unserer Freiwilligen Feuerwehr zum
Atemschutzgeräteträgerlehrgang geschickt. 

Bei dem dreitägigen Lehrgang wurde
zunächst mit einem ausgiebigen
Theorieunterricht gestartet. Nach Ablegen
einer Theorieprüfung geht es ans
Eingemachte, die Teilnehmenden durften
erstmalig am Pressluftatmer arbeiten, das
Gerät auf seine Funktion und mögliche
Fehlerquellen überprüfen und lernten das
korrekte Anlegen des Atemschutzgerätes
und der dazugehörigen Maske kennen.

Anschließend wurden die Kamerad*innen
durch die Atemschutzübungsstrecke
geschickt. Das bedeutet, sie durften zweimal
eine sogenannte Endlosleiter steigen und
zwei auf dem Laufband mit einer
vorgegebenen Steigung laufen. Danach ging
es direkt durch die eigentliche
Atemschutzstrecke, ein Konstrukt aus
Kriech- und Krabbelwegen, engen
Hindernissen, durch die man sich
zusammen im Team durchkämpfen muss.
Dabei ist der Raum leicht vernebelt, sodass
die Teilnehmenden den Fokus auf die
Kommunikation innerhalb des vorgehenden
Teams legen mussten. 

Genau diese Übung wurde einen Tag später
als praktische Prüfung abgelegt und von
allen Teilnehmern der Freiwilligen
Feuerwehr Oberhausen gekonnt gemeistert!

Atemschutzgeräteträger
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Zwei Kamerad*innen der aktiven
Mannschaft wurden zum
Absturzsicherungslehrgang geschickt.
Hierbei lernten sie innerhalb von drei
Tagen alles wichtige rund um die Themen
Selbstsicherung, Absturzsicherung und
Patientensicherung. 

Gestartet wurde die Fortbildung mit einem
ausgiebigen Theorieunterricht, wobei die
Teilnehmenden das Material und Techniken
zur Sicherung kennen lernten.

An den darauf folgenden Tagen wurde die
Theorie in die Praxis umgesetzt. Knoten,
wie der Halbmastwurf und das Anlegen
eines Festpunktes wurden geübt. Erstmals
durften die Teilnehmer den Übungsturm
besteigen und das richtige Vorgehen beim
Vorsteigen üben. Oben angekommen ging
es darum Vertrauen in die Ausrüstung zu
erlangen, das heißt die Teilnehmenden
durften sich vorsichtig, knapp über dem
Boden, in das Seil hängen, um ein Gespür
für die körperliche Belastung zu
bekommen.

Am dritten Tag stand bereits die
abschließende Prüfung an. Hierbei ist der
Lehrgang auf eine Baustelle gefahren, auf
welcher der horizontale Vorstieg an der
äußeren Seite eines Kranes und der
vertikale Vorstieg an einem Baugerüst mit
Sicherung einer vom Absturz bedrohten
Person geprüft wurde. Beide haben alle
Prüfungen erfolgreich bestanden.

“... das Gerät auf seine
Funktion und mögliche

Fehlerquellen überprüfen”

Absturzsicherung
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Inmitten des hektischen Alltagslebens, in der die Zeit oft knapp ist und
persönliche Verpflichtungen sich häufen, stehen Mitglieder der Gesellschaft auf,
um freiwillig ihre Zeit und Energie für das Wohl anderer einzusetzen. So auch
die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Oberhausen, die ehrenamtlich eine
entscheidende und unterstützende Rolle für die Kommune spielen und das
neben ihrer eigenen beruflichen Tätigkeit. 

In einer Welt, in der die täglichen Herausforderungen vielfältig sind und
Gefahren jederzeit auftreten können, stehen die ehrenamtlichen Mitglieder
tagtäglich breit, um Leben zu retten und die Gemeinschaft zu schützen. Das
Engagement der Freiwilligen Feuerwehr Oberhausen erstreckt sich über eine
breite Palette von Aktivitäten, von der Brandbekämpfung und technischen
Hilfeleistung bis hin zur Unterstützung bei Naturkatastrophen. Doch die Zeit
und Energie, welche in dieses brandheiße Ehrenamt investiert werden, gehen
weit über den Einsatzdienst hinaus. Angefangen von der Grundausbildung,
regelmäßigen Übungsdiensten und Fortbildungen bis hin zur Vereinstätigkeit,
wird von jedem einzelnen Mitglied ein Beitrag geleistet, der hoch anzurechnen
ist.

Daher findet alljährlich ein großer Ehrenamtsempfang in Rathaus der Stadt
Augsburg statt, in dem alle die Anerkennung für ihr Engagement erfahren,
unabhängig in welchem Bereich sie tätig sind, also auch die Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr Oberhausen. Gerade diese Wertschätzung ist überaus
wichtig, um den Kamerad*innen Motivation, Rückhalt und Gemeinschaftsgefühl
in der Gesellschaft zu vermitteln, damit sie sich auch weiterhin tagtäglich für
die Sicherheit und das Wohlergehen der Nachbarschaft kümmern. Beim
Ehrenamtsempfang konnten Ehrenamtliche aus sämtlichen Breichen
gemeinsam einen schönen Abend verbringen, um sich gegenseitig über ihre
Erfahrungen auszutauschen und Kontakte über die eigene Einsatzstelle hinaus
zu knüpfen.

"It’s okay to take 
a break."
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JUGEND
FEUERWEHR



12
JUGENDLICHE

   470
STUNDEN

JUGENDARBEIT



Liebe Leserinnen und
Leser,
Am Ende des Jahres 2023 hatte die
Jugendfeuerwehr 12 Mitglieder, bestehend
aus vier Mädchen und acht Jungen. Das
Durchschnittsalter betrug 14,7 Jahre. Im
Laufe des Jahres traten vier Jugendliche aus
unserer Jugendfeuerwehr aus und stiegen
in den aktiven Dienst ein.

Insgesamt konnte die Jugendfeuerwehr im
Jahr 2023 sechs neue Mitglieder
willkommen heißen. Im letzten Jahr
leisteten die Jugendlichen, besonders aber
die Betreuer und Ausbilder 470 Stunden an
Jugendfeuerwehrarbeit. Die Jugendfeuer-
wehr nahm dieses Jahr an dreizehn
Übungsdiensten teil. Während dieser
Dienste konnte das feuerwehrtechnische
Wissen, sowie die Teamfähigkeit der
Jugendfeuerwehrler 

ausgebaut werden. 2023 gab es an dem
ersten Wochenende im Juli unter anderem
das gemeinsame Zeltlager der
Jugendfeuerwehr Augsburg in Thalhausen
bei München. Die Gruppendynamik wurde
gestärkt durch Gesellschaftsspiele, sowie
Teamaufgaben, die zu lösen waren. Das
Highlight des Wochenendes war die
Verteidigung der Flagge, die von
feindlichen Angreifern geraubt werden
sollte. Für die Verköstigung und Getränke
sorgten unsere Jugendwarte. 

Vergangenes Jahr wurde wieder unser
schaurig schönes Halloweenfest für unsere
Jugend- und Kinderfeuerwehr veranstaltet.
Sie mussten gemeinsame Aufgaben lösen,
lebensgroße Skelette konstruieren und sich
einer Zombie-Jagd durch die Nacht stellen.
Dabei begegneten ihnen viele
Schwierigkeiten, knifflige Aufgaben und
gruselige Hexen. Den Abend ließen wir
gemeinsam bei selbst zubereiteter Pizza
und altersgerechten Horrorfilmen
ausklingen. Übernachtet wurde auch dieses
Jahr wieder im Gerätehaus, wo die eine
oder andere gruselige Überraschung
lauerte!
Weitere Aktivitäten unserer Jugendgruppe:

Infostand am Kirschblütenfest 
Infostand am Marktsonntag
Unsere Feuerwehrolympiade am Tag
der offenen Tür der Berufsfeuerwehr
Augsburg
Teilnahme am Plärrer-Umzug 
Crêpes Stand am Oberhauser Advent
Bewegungsfahrt mit Fahrzeugpflege
Jahresabschlussfeier der Jugend 

Stefan Stark
Jugendwart

BERICHT DES

JUGENDWARTS
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Das Ehrenamt lebt von einer guten Nachwuchsförderung, bei der von Klein auf
das Interesse für den Feuerwehrdienst geweckt wird. In den letzten Jahren ist
das Engagement der jungen Leute leider rückläufig. Davon ist in der Kinder-
und Jugendfeuerwehr nichts zu spüren! 

Durch interessant gestaltete Übungen durch die Verantwortlichen,
Leistungswettbewerbe und andere coole Aktionen ist die Nachwuchsarbeit der
Feuerwehr Oberhausen ein wunderbares Hobby, welches die Jungs und Mädels
körperlich aber auch mental fordert.
 
Ziel der Nachwuchsarbeit ist es, die Teilnehmer und Teilnehmerinnen auf den
aktiven Dienst vorzubereiten und das mit Spaß und Teamwork. Dies ersetzt
keinesfalls die “Modulare Truppausbildung”, ist jedoch ein elementarer
Grundbaustein für den aktiven Dienst. Durch diese Arbeit werden stetig neue
Mitglieder in der Mannschaft begrüßt, die mit ihren Erfahrungen und
Erlebnissen der letzten Jahre einen wertvollen Beitrag leisten und die ein oder
andere neue, moderne Sichtweise einbringen. Diese neuen Sichtweisen bringen
einen gesunden neuen Schwung und sorgen für eine stetige Weiterentwicklung
der Mannschaft, sei es fachlich, mental oder gesellschaftlich. Wir leben in einer
sich schnell weiterentwickelnden Zeit, in der stetig neue gesellschaftliche und
humanitäre Themen auftreten, in denen meist die Jüngeren besser bewandert
sind. Dies, gekoppelt mit der langjährigen Erfahrung vieler Kameradinnen und
Kameraden, sorgt für eine breit aufgefächerte Mannschaft, die zusammen alles
schaffen kann. 

Wir in Oberhausen sind stolz und dankbar für unsere Nachwuchsarbeit und
freuen uns über jedes neue Mitglied, welches wir in unseren Reihen begrüßen
dürfen!

"It’s okay to take 
a break."
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– @reallygreatsite

Nachwuchs bei der Feuerwehr,
                        wichtiger denn je!
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Liebe Leserinnen und
Leser,

Die Oberhauser Zwergenlöscher hatten
wieder ein sehr spannendes Jahr 2023.
Unsere Gruppe zählt aktuell 5 Betreuer und
31 Kinder. Es ist eine richtig schöne große
Gemeinschaft mit gutem Zusammenhalt.

Angefangen haben wir wie jedes Jahr mit
grundlegenden Punkten wie Brandklassen,
Sicherheitsausrüstung, Notruf uvm. Wir
übten dieses Jahr natürlich wieder unsere
Knoten und Stiche. Erst musste uns jedes
Kind eine Schleife zeigen und wer das
konnte, durfte in die Fahrzeughalle und
Feuerwehrknoten lernen bzw. wiederholen.
Was natürlich nicht fehlen darf in einem
Jahr der Kinderfeuerwehr, ist ein Erste-
Hilfe-Kurs. 

Hier haben die Kinder mit großer Freude
mitgemacht und viel gelernt.

Das Kirschblütenfest stand dieses Jahr auch
wieder auf dem Programm. Dort gab es
leckere Crêpes und Donuts für die
Zwergenlöscher. 

Auch die Hydranten wurden besprochen,
anhand ihrer Schilder gesucht und
geöffnet. 
Ausflüge durften natürlich auch nicht
fehlen. So sind wir in das
Feuerwehrmuseum nach Kriegshaber
spaziert, wo es als Wegzehrung noch ein Eis
gab.

Im Juli war es dann endlich so weit. Wir
haben eine große Übung durchgeführt. Es
wurde ein kompletter Wasseraufbau ab
Hydrant mit den Kindern zusammen
aufgebaut. Mit den D-Strahlrohren wurde
ein Spiel gespielt. Am Schluss waren alle
Kinder und Betreuer klatschnass. Das hat
wieder sehr großen Spaß für Jung und Alt
gemacht.

Im August sind wir beim Plärrer Umzug
mitgelaufen und bekamen im Bierzelt noch
einen Goggl.

Nach den Ferien ging es so weiter, wie wir
vor den Ferien aufgehört hatten. Es wurde
nochmal der Wasseraufbau geübt, aber
diesmal blieben wir alle trocken.

Im Oktober haben wir unsere befreundete
Freiwillige Feuerwehr in Gersthofen
besucht. Dort bekamen wir eine Führung
durchs Feuerwehrgerätehaus und sind
anschließend mit der Drehleiter gefahren.

BERICHT DER

KINDERFEUERWEHRLEITUNG
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“...eine richtig schöne große Gemeinschaft
mit gutem Zusammenhalt”.

Anfang der Herbstferien hatten wir ein
großes Event. Eine Halloween-  
Übernachtungsparty zusammen mit
unserer Jugendfeuerwehr. Es hat allen
beteiligten viel Spaß bereitet. Am nächsten
Morgen wurden unsere müden
Zwergenlöscher von ihren Eltern abgeholt.
Einen Feuerwehrparcour zu schaffen und
zu überstehen war das Ziel der jungen
Feuerwehrleute. Diesen haben sie mit
Bravour bestanden. Die Weihnachtsfeier im
Märchenzelt musste leider aufgrund des
vielen Schnees an diesem Samstag abgesagt
werden. Aber nicht traurig sein. Wir holen
es 2024 nach.

Wie Ihr alle lesen konntet hatten wir
Zwergenlöscher viel Spaß und konnten sehr
viel lernen. Die Zwergenlöscher werden bei
uns für die Jugendfeuerwehr vorbereitet
und es gibt einige ehemalige
Zwergenlöscher, die bereits in der
Aktivenmannschaft der Freiwilligen
Feuerwehr Oberhausen tätig sind. 

Bei Interesse kann man sich jederzeit bei
uns melden unter folgender Email-Adresse:
zwergenloescher@ff-oberhausen.de Jedoch
haben wir aktuell einen Aufnahmestopp mit
einer Warteliste.

Wir freuen uns schon auf die nächsten
Unterrichte, Erlebnisse und Abenteuer mit
unseren Zwergenlöschern.

Andrea Schattenkirchner
Kinderfeuerwehrleitung

PS: für die Kleinen wurde eine gruselige,
spannende Abenteuergeschichte verfasst, bei
welcher der Feuerwehrgeist Florentine sich
vorstellt. Diese Geschichte können Sie nun
zusammen mit Ihren Kindern ab Seite 48
nachlesen.
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FLORENTINE DER
FEUERWEHRGEIST

unsere Halloween Geschichte von unseren Halloweenparty

Hallooo ihr da. Ich bin Florentine, auch
Tine genannt, der Feuerwehrgeist der
Freiwilligen Feuerwehr Oberhausen. Also,
ich bin 9 Jahre alt, eigentlich viel viel älter,
so um die 105 Jahre, aber Geister altern ja
nicht. Ich wäre auch so gerne in der
Kinderfeuerwehr, aber leider gab es die zu
meiner Zeit noch nicht und mal ehrlich,
wer hätte zu dieser Zeit denn auch ein
Mädchen in die Feuerwehr gelassen? Aber
ihr, ihr seid echt spitze!

Ich lebe natürlich nicht alleine hier im
Gerätehaus, mit meinen Eltern und meinem
großen Bruder haben wir es uns auf dem
Dachboden gemütlich gemacht. Mein
Bruder, Florian, ist 14 Jahre alt. Er hängt
viel lieber mit der Jugendfeuerwehr ab zum
„Chillen“. Er ist richtig neidisch auf euch
und die heutigen Jugendlichen, weil es
sowas wie einen Computer und Fernseher
gibt, allerdings kann er das nicht anfassen.

Ich bin ein lieber Geist, also ihr müsst keine
Angst vor mir haben. Bitte habt keine Angst
vor mir! Ich möchte nur mit euch
befreundet sein. Wenn ihr mich findet,
dann bekommt Ihr von mir auch eine
Belohnung, diese wird euch auf jedenfall
gefallen. Ich wollte euch hier mal meine
Geschichte aufschreiben, also wie ich zum
Geist wurde und wieso ich hier in der
Feuerwehr wohne. Da fange ich am besten
mal am Anfang an.

Geburtstag habe ich am 04. Mai, das ist
mittlerweile der Tag der Feuerwehr, nicht
schlecht oder? Zu der Zeit war mein Bruder
bereits 5 und schon totaaaal begeistert von
der Feuerwehr, er hat mich quasi damit 

angesteckt. Auch unsere Eltern sind etwas
Feuerwehr vernarrt. Wieso hätten sie uns
sonst Florian und Florentine nennen sollen.
Das sind ja schließlich die Funknahmen in
der Feuerwehr.

Als ich auf die Welt kam, gab es das
Gerätehaus hier noch gar nicht und auch
die Kapellenschule und das Krankenhaus
nebenan, das Josefinum, wurden gerade
erst gebaut. Mit 9 Jahren wurde ich dann
zum Gespenst, es war an einem
Wochenende und wir sind als Familie lange
wach geblieben und haben Brettspiele
gespielt. Ich war so müde, dass ich noch in
unserem Wohnzimmer einschlief. Als ich
als Geist aufwachte, lag ich aber in meinem
Bett und alles war ganz dunkel. Es roch
nach ganz viel Rauch und vermutlich war
auch deswegen alles so dunkel. Aus
meinem Zimmer konnte ich nicht fliehen,
denn mir stoben Flammen eines großen
Feuers entgegen. Lange dauerte es nicht,
bis die Flammen immer mehr wurden und
auch langsam in mein Zimmer drangen.
Innerlich war ich auf die Schmerzen
vorbereitet vom Feuer, aber als mich eine
Flamme berührt hatte, war ich geschockt. 

Ich habe die Flamme nur ganz leicht
gespürt, es hatte eher etwas gekitzelt. Ich
versuchte es nochmal und hielt meine Hand
in die Flammen, tatsächlich tat es nicht
weh, es kitzelte mich. Doch so sollte es
eigentlich gar nicht sein, es sollte weh tun.
Ich hörte meine Eltern nach mir rufen und
begann mich hektisch um zu schauen, doch
fand sie nicht. Als ich nach oben blickte, sah
ich die drei. Meine Eltern und Florian
schwebten oben an der Decke und 
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waren fast durchsichtig, wie Gespenster.
Als ich an mir selbst runter sah, erkannte
ich, dass ich genauso aussah, ich war also
auch ein Geist.

Ich wollte zu Ihnen kommen, einfach eine
Umarmung. Mit aller Kraft versuchte ich
auch zu schweben und es funktionierte
sofort. Es funktionierte so gut, dass ich
erstmal an meiner Familie vorbeisauste.

Von der Decke aus sah ich, dass ich
eigentlich noch in meinem Bett lag. Mein
Vater erklärte mir, dass er mich ins Bett
getragen habe, als ich schlief. Irgendwas
muss wohl das Feuer in der Wohnung unter
uns ausgelöst haben, welches sich
daraufhin bis zu uns ausgebreitet hatte.
Aufgrund von dem Rauch und weil wir
nichts mitbekamen, sind wir friedlich im
Schlaf erstickt. Wir hatten nicht einmal
gemerkt, dass wir gestorben waren, erst als
wir als Gespenster aufwachten.

Endlich kam dann auch die Feuerwehr. Ihr
müsst wissen, früher war es gar nicht so
einfach die Leute zu alarmieren wie jetzt,
die hatten damals ja keine Handys oder
Melder. Damals hatten die Kirchen spezielle
Feuerglocken, welche dann geläutet
wurden um die Feuerwehrmänner, zu
alarmieren. 

Ich war ganz fasziniert von diesen
Männern, welche sich in die verrauchte
brennende Wohnung wagten, ihr eigenes
Leben damit riskierten und das Feuer
löschten. Nachdem unsere Wohnung nun
abgebrannt war, konnten wir hier nicht
mehr bleiben. Nach Flehen und etlichen 

Überredungsversuchen hatten ich und
mein Bruder dann unsere Eltern soweit
überzeugt, dass wir in den Dachboden des
Gerätehauses einzogen und es uns hier
gemütlich machten.

Seitdem leben wir hier und bekommen so
einiges mit, wie: die Auflösung der
Feuerwehr im 2. Weltkrieg, die
Wiedergründung 1976, die Gründung der
Jugendfeuerwehr 1996, den Anbau an das
Gerätehaus im Jahr 2002/03, sowie die
Gründung eurer Kinderfeuerwehr, den
Oberhauser Zwergenlöschern 2009.
Genauso fieberten wir bei allem mit was
hier so passierte und natürlich noch
passieren wird. Hoffentlich habe ich euch
nicht verschreckt und ihr findet mich
gleich hier im Jahrbuch. Eure Belohnung
wartet schon.
 

Wo hat sich Florentine nur versteckt?
Kannst du sie finden?

Wenn du Sie findest, schreib uns einen
Brief mit deinem Namen und deiner
Anschrift, auf welcher Seite Florentine sich
versteckt hat, damit du deine wohl
verdiente Belohnung bekommst!

“...früher war es gar nicht so
einfach die Leute zu

alarmieren wie jetzt”
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Den Kindern eine Freude bereiten! 
INTERNATIONALER KINDERTAG

Anlässlich des internationalen Kindertages
hat die Freiwillige Feuerwehr Oberhausen
zusammen mit dem Team des
benachbarten Kinder- und
Jugendkrankenhauses Josefinum etwas
ganz Besonderes auf die Beine gestellt, um
die jungen Patienten des Krankenhauses zu
überraschen.

Da die Kinder oft schwere Zeiten
durchleben, haben wir es uns gemeinsam
im Team zur Aufgabe gemacht, sie mit
einem Feuerwehrbesuch zu überraschen.
Dabei kamen mehrere unserer aktiven
Mitglieder mit unserem Oberhausen 43/1
zum Krankenhaus, um den kleinen ein
Lächeln ins Gesicht zu zaubern.  Neben der
Besichtigung des Löschfahrzeuges und
dessen ausführlichen Erkundung, wurde
für die Kinder eine tolle Show vorbereitet,
indem ein Atemschutzgerät in allen
Funktionen vorgestellt wurde. 

Für die kleinen Patienten gab es natürlich
auch Geschenke, damit dieser Tag für sie
unvergesslich bleibt. 

Die Kinder wurden daran erinnert, dass sie
nicht alleine sind und dass es Menschen
gibt, die sich um ihr Wohlergehen
kümmern. Die Freiwillige Feuerwehr
Oberhausen und die Kinderklinik Josefinum
haben mit ihrer großartigen
Zusammenarbeit gezeigt, dass mit
Engagement und Unterstützung in der
Gemeinschaft viel erreicht werden kann
und haben den Kindern eine große Freude
bereitet. 



VEREINS
LEBEN



UNZÄHLIGE
EVENTS UND

AKTIVITÄTEN
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DIE FREIWILLIGE
FEUERWEHR ALS VEREIN

Wie jedes Jahr engagiert sich der Verein bei zahlreichen Veranstaltungen und Aktionen.
Hand in Hand wurde hierbei gearbeitet, die aktive Mannschaft, die Jugendfeuerwehr, sowie
die fördernden Mitglieder. Jeder hilft, wo er kann und leistet somit einen elementaren Teil
zum Vereinsleben.

Neben dem alljährlichen und sehr beliebten Weinfest in unseren heiligen Hallen standen
auch vergangenes Jahr noch viele weitere Aktionen an. Neben dem Kirschblütenfest, dem
Wichtelmarkt und dem Marktsonntag fand 2023 auch der Tag der offenen Tür der
Berufsfeuerwehr statt, bei dem wir mit weiteren Freiwilligen Feuerwehren vertreten
waren. Überall bedienten wir die Besucher mit unseren allzu bekannten Crépes, sei es
herzhaft oder süß. 

Auch zur Weihnachtszeit hieß es wieder für uns: „Achtung!!! Baum fällt!“ als wir uns um den
alljährlichen Christbaum am Helmut – Haller – Platz kümmern durften. 

Neben unserem Einsatzdienst engagieren wir uns in vielerlei Hinsicht für ein großartiges
Miteinander im Stadtteil Oberhausen!

“...ein schönes Miteinander im Stadtteil Oberhausen”
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WEINFEST 
IN DER FEUERWEHR

Das Fest war ein voller Erfolg! Den
Gästen fehlte es an nichts: Leckeres
Essen, noch leckerere Weine und
Cocktails und im Hintergrund gute
Musik von unserem DJ. So hat sich der
Abend in vollen Zügen genießen lassen!

Vielen Dank an alle Helfer und Besucher
für das wunderschöne Weinfest bei der
Freiwilligen Feuerwehr Oberhausen!

Bis zum nächsten Jahr

Schon im Sommer begaben sich einige
Kameraden zu unserem Weinhändler des
Vertrauens, dem Weinladen Lemberger in
Gersthofen. Man probierte sich durch viele
Weine unterschiedlichen Geschmacks, von
trocken bis lieblich. Am Ende konnte man eine
gute Auswahl treffen.

Wie jedes Jahr wurden die Fahrzeughallen
liebevoll in unser Fest-Ambiente umgestaltet.
Es wurde gekehrt, abgehangen, aufgehangen
und aufgebaut bis es schließlich richtig
gemütlich wurde. 

Neben der Festlichkeit in der großen Halle ab
17 Uhr, wo für das leibliche Wohl der Gäste
gesorgt wurde, öffnete ab 19 Uhr auch die Bar
im kleineren Teil des Gerätehauses. Hier kam
auch jeder auf seine Kosten dank köstlichen
Cocktails.
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Flammen aus, Wein an!



Im vergangenen Sommer erlebte die Stadt
Augsburg eine beeindruckende Verwandlung
der Innenstadt, als die Stadtsparkasse
Augsburg den Moritzplatz mit einer
faszinierenden Urwaldkuppel schmückte. 

Die alljährliche "Augsburger Stadtdschungel
Aktion”, bekannt für ihre innovativen Ansätze,
versetzte nicht nur die Bewohner der Stadt ins
Staunen, sondern schuf auch eine nachhaltige
Verbindung zwischen der urbanen Umgebung
und der Natur.

Die Kuppel, gefüllt mit einer vielfältigen
Auswahl an Pflanzen und Bäumen,
verwandelte den Moritzplatz in eine
überraschende grüne Oase, welche nicht nur
die Sommerhitze milderte, sondern auch eine
einzigartige Atmosphäre schuf und die Stadt in
einem neuen Licht erscheinen ließ.

Während der heißen Sommermonate spielte
auch die Freiwillige Feuerwehr Oberhausen
eine große Rolle, indem sie für ein paar
Wochen die Verantwortung für das Gießen der
Pflanzen übernahm und somit den Erfolg des
Projekts sicherte. Ihre Präsenz in Uniform war
nicht nur essentiell für die Sicherheit des
Projekts, sondern symbolisierte auch die
partnerschaftliche Zusammenarbeit zwischen
den Rettungskräften und der Gemeinschaft.

Diese Hingabe sorgte nicht nur dafür, dass ein
grüner Traum in die Realität umgesetzt
werden konnte, sondern zeigte auch, dass
gemeinsame Anstrengungen dazu beigetragen
können, die Lebensqualität in der Stadt zu
verbessern.

“Die partnerschaftliche
Zusammenarbeit zwischen den
freiwilligen Rettungskräften und
der Gemeinschaft”

AUGSBURGER
STADTDSCHUNGEL

“...bekannt für ihre innovativen Ansätze”
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Wenn das Ehrenamt zur Familiensache wird!

FEUERWEHR IM BLUT

In den Reihen der Freiwilligen Feuerwehr Augsburg Oberhausen erleben wir eine
außergewöhnliche Geschichte von generationsübergreifendem Engagement und einem
gelebten Feuerwehrspirit. Eine Geschichte, die sich in einer Familie voller Hingabe und
Zusammenhalt entfaltet.

Die Wurzeln dieser besonderen Feuerwehrfamilie reichen bis zur Kinderfeuerwehr, wo der
junge Nils seine ersten Schritte in der aufregenden Welt der Feuerwehr unternimmt. Seine
Augen strahlen vor Begeisterung, wenn er die Einsatzfahrzeuge und Schutzausrüstungen
entdeckt. Ein wahrer Feuerwehrnachwuchs, der den Geist von Hilfsbereitschaft und
Gemeinschaft bereits in sich trägt. 

Der Staffelstab wird dann weitergereicht an Jannik, seinen aufgeweckten älteren Bruder,
der in der Jugendfeuerwehr sein Feuer entfacht. Hier wächst er heran, umgeben von
Gleichgesinnten, und entwickelt nicht nur technisches Geschick, sondern auch die
wichtigen Werte von Teamarbeit und Verantwortung. Die Jugendfeuerwehr ist eine
Spielwiese für lebenslange Freundschaften und wertvolle Erfahrungen.
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Die Geschichte dieser Feuerwehrfamilie wird
durch die Eltern, Daniela und  Daniel,
vervollständigt. Beide sind aktive Mitglieder
der Feuerwehrmannschaft. Hier zeigt sich die
Kontinuität der Hingabe an den Dienst am
Nächsten.

Die Eltern sind nicht nur Teil der
Einsatztruppe, sondern auch starke Säulen der
Gemeinschaft. Ihr Einsatz geht über das
Selbstverständliche hinaus und inspiriert nicht
nur die eigenen Kinder, sondern auch die
gesamte Feuerwehrfamilie.

Diese Familie symbolisiert das, was die
Freiwillige Feuerwehr Augsburg Oberhausen
ausmacht, ein Netzwerk von Menschen, die
nicht nur gemeinsam Herausforderungen
meistern, sondern auch gemeinsam wachsen.
Durch spielerisches Lernen, die Jugendjahre
und schließlich den verantwortungsvollen
Dienst in der 

Einsatzmannschaft zeigt diese Familie,
dass die Feuerwehr mehr ist als ein
Verein, sie ist eine lebendige,
pulsierende Gemeinschaft.

Stolz schauen wir auf solch engagierte
Familien in unseren Reihen. Ihre
Hingabe und ihre Verbundenheit prägen
nicht nur die Feuerwehr, sondern die
gesamte Stadtgemeinschaft. Möge ihre
Geschichte weiterhin strahlen wie ein
lebendiges Feuer, das nicht nur wärmt,
sondern auch inspiriert.

Gemeinsam sind wir nicht nur eine
Feuerwehr – wir sind eine Familie, die
füreinander einsteht und gemeinsam für
die Sicherheit unserer Stadt sorgt.

“Diese Familie symbolisiert das, was die
Freiwillige Feuerwehr Augsburg

Oberhausen ausmacht”
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Michael Parth
Ziegeleistr. 7

86368 Gersthofen
Tel.: 0821-47862099

Mobil: 0160-96766800

Info@auto-service-parth.de
www.auto-service-parth.de

A S P
Auto-Service Parth

KFZ-Meisterbetrieb



Anfang 2023 habe ich die verantwortungsvolle Position als Beauftragter für
Öffentlichkeitsarbeit der Freiwilligen Feuerwehr Augsburg Oberhausen
übernommen. Von Anfang an war mir bewusst, dass meine Vorgängerin
exzellente Arbeit geleistet hat und die Erwartungen hoch sind. Dennoch habe
ich mich motiviert den Herausforderungen gestellt. Mein Ziel war es, die
Präsenz unserer Feuerwehr über Plattformen wie Instagram und Facebook zu
steigern. Warum? Weil ich fest daran glaube, dass die Menschen wissen müssen,
welchen Einsatz und welche Gemeinschaft hinter der Freiwilligen Feuerwehr
steht und wir möglicherweise neue Mitglieder gewinnen können.

Der Start war herausfordernd, doch mit der Zeit nahm alles Form an. Anfangs
arbeitete ich allein, aber im Laufe der Zeit konnte ich Katha und Michelle
gewinnen. Gemeinsam haben wir versucht, kreativ zu denken, und das ist uns
gut gelungen. Innerhalb von nur 11 Monaten haben wir es geschafft, unsere
Followeranzahl auf den Social Media Kanälen zu verdoppeln, ein großer
Meilenstein für uns. 

Doch das war nicht alles – ich habe auch die Herausforderung angenommen,
ein Jahrbuch zu erstellen. Als unerfahrener "Mediengestalter" habe ich über 100
Stunden investiert, um das bestmögliche daraus zu machen und dem hohen
Standard des vorherigen Jahrbuchs gerecht zu werden.

An dieser Stelle möchte ich Michelle, Katha und allen anderen, die uns
unterstützt haben, herzlich danken. Ohne euere Hilfe wäre dieses Projekt nicht
so erfolgreich geworden. Ein besonderer Dank auch an unseren Vorstand und
den Kommandanten für das Vertrauen und ihre Unterstützung. Gleichzeitig
möchte ich mich bei meiner Vorgängerin für die unglaubliche Arbeit bedanken,
die sie geleistet hat.

Ich hoffe, dass auch Ihnen, liebe Leser un Leserinnen unser Beitrag gefallen hat
und dass wir Ihnen einen guten Einblick in unsere Feuerwehr geben konnten.
An alle, die uns auf Instagram und Facebook folgen, sage ich nur danke für eure
Treue und Aufmerksamkeit.

Nicolae-Mihai Bostan
Öffentlichkeitsarbeit

"It’s okay to take 
a break."
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TUnser Weg in die Öffentlichkeitsarbeit:

Herausforderungen, Teamarbeit
und beeindruckende Erfolge
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Die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Oberhausen ist von großer Bedeutung
für die Sicherheit und das Wohlergehen unserer Gemeinschaft. Um diese Arbeit
effektiv fortsetzen zu können, sind wir auf finanzielle Unterstützung
angewiesen. Im vergangenen Jahr haben uns folgende Unternehmen und
Familien auf außergewöhnliche Weise unterstützt, bei denen wir uns herzlich
bedanken möchten:

Grundschule Neusäß bei St. Ägidius
Labor Augsburg MVZ GmbH
EMS Elektro & Maschinentechnik Schattenkirchner GmbH 
Modehaus Jung GmbH & Co. KG
Katzur Uwe u.G.
Ingrid Sander-Heininger
Richard Rummel
Margot Mayer

Ein ebenso herzlicher Dank gilt allen ungenannten Förderern, die uns mit Geld-
und Sachspenden oder durch persönliches Engagement geholfen haben.

Wenn auch Sie einen Beitrag leisten möchten, um unsere Arbeit zu fördern,
stehen Ihnen unsere Vorstandsmitglieder gerne zur Verfügung. Als
gemeinnütziger Verein stellen wir Ihnen selbstverständlich eine
Spendenbescheinigung aus, damit Sie Ihre Unterstützung steuerlich geltend
machen können.  

VR-Bank Lech-Zusam eG
IBAN: DE76 7206 2152 0008 8189 67

BIC GENODEF1MTG
Verwendungszweck: 

Spendenaufruf 2024 - ohne Spendenbescheinigung 
oder 

Spendenaufruf 2024 - mit Spendenbescheinigung + Adresse

Wir danken Ihnen im Voraus für Ihr Engagement und Ihre großzügige
Unterstützung. Gemeinsam stärken wir die Sicherheit und das Wohlbefinden
unserer Gemeinschaft.
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Andreas Frohnwieser
Bruno Kramer

Richard Rummel
Sven Erik Gommert

Werner Huber

Ernst Mair Günther Herb
Ute Grosser

Siegfried Laurer
Theresia Maier
Manuela Herb

Danke
FÜR DIE LANGJÄHRIGE

MITGLIEDSCHAFT 

Victoria Erich
Raphael Müller
Lukas Baldauf
Joseph Knapp

Marina Wieluch
Leon Otto

June Kistler
Juana Mitrenga

Walter Götz
Christos Kislinger

5 JAHRE

Melanie Klug
Siegfriedsen. Friedrich

Karin Gerstmayr
Ewald Alsleben
Martin Herbst

20 JAHRE

Markus Huber
Elvira Brickl
Peter März

Sebastian Kabas
Gerhard Weller

Andreas Moschkau
Wolfgang Abbt
Gregor Wörner
Jannik Pfluger

10 JAHRE

Marlene Schön
Thomas Kreis

Dieter Bartl
Eugen Däubler

Cornelia Spengler
Xaver Weiß

Roland Stark
Gabriele Stark

Stefan Stark
Alexander Franke

15 JAHRE

Andrea Zaum

30 JAHRE

Markus Stöffelmeir
Andrea Schattenkirchner

25 JAHRE

35 JAHRE 40 JAHRE 45 JAHRE
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KONTAKT 
Info

www.ff-oberhausen.de
info@ff-oberhausen.de
0821 / 600 804 42

Vorstand

Rainer Mayer
vorstand@ff-oberhausen.de

Kommandant

Florian Geiger
kommandant@ff-oberhausen.de

Gerätehaus

Kapellenstraße 20
86154 Augsburg
0821 / 324 370 16

Jugendfeuerwehr

Stefan Stark
jugendwart@ff-oberhausen.de

Kinderfeuerwehr

Andrea Schattenkirchner
zwergenlöscher@ff-oberhausen.de
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FOLGT UNS DOCH AUF

Liebe Leserinnen und Leser,

natürlich möchten unsere Anzeigekunden
feststellen, dass ihre Werbung erfolgreich ist.
Bitte beziehen Sie sich bei Einkäufe, Aufträge
oder der Inanspruchnahme von
Dienstleistungen ggf. auf das Inserat  der
jeweiligen Firma. 

Danke!



für über 220 Einsätze im Jahr 2023.

Unterstützen auch Sie das 
Engagement der 

Freiwilligen Feuerwehr 
Oberhausen!

Die Wohnbaugruppe Augsburg sagt 

DANKE 

www.wohnbaugruppe.de


